
BETRIEBSPRÜFUNGSRISIKEN FÜR 
UNTERNEHMER UND IHRE BERATER  

 
 
 
 
Unternehmer und ihre steuerlichen Berater werden verstärkt mit Fragen der 
Betriebsprüfung konfrontiert. Die zuständigen Behörden der Finanzverwaltung 
intensivieren ihre Tätigkeit und fokussieren sich verstärkt auf formale Fragen. Immer 
häufiger sind Betriebsprüfungen auch der Ausgangspunkt für Steuerstrafverfahren 
bzw. Haftungsverfahren. Eine wirksame Durchführung eines Verfahrens setzt 
entsprechende Grundkenntnisse des formalen Betriebsprüfungsrechts voraus, die in 
diesem Seminar in konzentrierter Form vermittelt werden. Ziel des Seminars ist es, 
die Teilnehmer in die Lage zu versetzen, zukünftig formale Risiken frühzeitig 
erkennen und eine effektive Wahrnehmung der eigenen Rechte ausüben zu können. 
 
Es besteht die Möglichkeit, spezielle Fragen schriftlich vorab mitzuteilen. 
 
 
Dauer:  3 Stunden 
 
 
Inhalte: 
 

• Zulässigkeit und Umfang der Prüfung 
• Prüfungsanordnung  
• Vorbereitungsmaßnahmen  
• Mitwirkungspflichten  
• Prüfungsgrundsätze / Prüfungsmethoden  
• Übergang in ein Steuerstrafverfahren  
• Schlussbesprechung und Prüfungsbericht 
• Verbindliche Zusage und tatsächliche Verständigung  
 

 
 
Zur Unterstützung des Gedächtnisses und zur Dokumentation erhalten Sie am 
Seminartag eine schriftliche Arbeitsunterlage. 
 
Diese Veranstaltung ergänzt die Seminare „Steuerstrafrechtliche Risiken für 
Unternehmer und ihre Berater“ sowie „Die GmbH in der Alltagspraxis“. 
 
 
Referent:  Wolfgang Leibner  I  Dr. iur.  I  LL.M.  I  Rechtsanwalt  

Fachanwalt für Steuerrecht  I  Fachanwalt für Insolvenzrecht  
Mediator  (www.Leibner.de).  
 


